
Liebe Elternschaft, 

zu Beginn der Weihnachtsferien möchte ich Sie kurz über die wichtigsten Ereignisse seit Ende der 

Herbstferien informieren. Zahlreiche unterrichtsbegleitende Aktionen, Schulveranstaltungen sowie 

Schulentwicklungsarbeit haben diesen Zeitraum geprägt. 

Zum 01.11. hat Frau Jörz als neue Referendarin ihren Dienst bei uns aufgenommen. Für die 

Ausbildungszeit wünschen wir ihr alles Gute und unterstützen sie dabei u.a. durch die Mentorenschaft von 

Frau Harsy und Herrn Gumlich. 

Im November führten wir das Quietschi-Turnier in den Jahrgängen 2-4 durch. Die Kinder hatten sich einen 

solchen Wettbewerb im Rahmen des Schülerparlamentes gewünscht. Herr Novak hat als Fachbereichsleiter 

Sport das Turnier vorbereitet und für dessen erfolgreiche Durchführung gesorgt. Die Kinder waren begeistert. 

Wir werden einen solchen Wettbewerb in den nächsten Schuljahren beibehalten. Mitte November fand im 

Jahrgang 2 der Unterricht zur Zahngesundheit statt und die Kinder haben sich thematisch mit gesunder 

Ernährung beschäftigt. Bitte unterstützen Sie die Gesunderhaltung Ihrer Kinder auch durch ein 

gesundes möglichst zuckerfreies Frühstück! 

Der so wichtige Schwimmunterricht konnte trotz des Brandes im Kostheimer Hallenbad zügig wieder 

aufgenommen werden. Die Schülerinnen und Schüler fahren hier wöchentlich ins Freizeitbad in der Mainzer 

Straße. In den ersten Klassen fand der Verkehrserziehungsunterricht statt. Mit Frau Elliger, unserer 

Schutzfrau vor Ort, thematisierten die Kinder den sicheren Schulweg und hier insbesondere das sichere 

Überqueren von Straßen. Bitte unterstützen Sie Ihre Kinder, die Schule sicher zu erreichen, indem Sie 

sie nicht bis in den Klassenraum fahren! Ihr Kind kann durchaus einige Meter den Bürgersteig zu Fuß 

benutzen um in die Schule zu kommen oder nach Hause zu gehen. Die Situation morgens ist zeitweise 

immer noch sehr problematisch im Bereich der Lilienthalstraße aber auch am Lehrkräfteparkplatz. Parkende 

Autos in der absoluten Halteverbotszone sowie regelwidrig abgestellte PKW auf dem Lehrerparkplatz 

machen die Situation für die Kinder morgens immer wieder sehr unsicher. Ich appelliere an alle Eltern 

Verkehrszeichen nicht als Vorschläge, sondern als Muss zu beachten! 

Die Vorweihnachtszeit war auch wieder voll mit Aktionen in einzelnen Klassen oder auch der gesamten 

Schule. Viele Klassen fuhren ins Staatstheater zum Weihnachtsmärchen, führten Weihnachtsfeiern durch 

und/oder backten gemeinsam Plätzchen. Viele Familien beteiligten sich wieder an der 

Weihnachtspäckchenaktion und ca. 130 Päckchen machten sich auf die Reise nach Osteuropa. Unser 

vorweihnachtliches Lichterfest wurde nunmehr zum fünften Mal erfolgreich durchgeführt. Über 350 

Familien waren vor Ort und bei Glühwein, Kinderpunsch, Gulasch- und Kartoffelsuppe sowie einigen süßen 

Snacks wurde gemeinsam geplaudert und dem Programm der Kinder gelauscht. Ein herzlicher Dank geht 

hier an alle helfenden Elternhände sowie das Vorbereitungsteam des Fördervereins insbesondere Frau 

Emmel und unseren Koch Herrn Schwarz für die Verpflegung, Frau Fischer und Frau Koch für die 

Programmgestaltung sowie Frau Harsy, Frau Wiegand und Frau Koury für die Organisation und besonders 

Herrn Lau, der mit fleißigen Händen unterstützt hat. Bitte seien Sie auch in Zukunft bereit, solche 

Aktionen aktiv zu unterstützen und somit zu ermöglichen! Am 15.12. konnte die Schülerschaft in einer 

besonderen Kulturpause Weihnachtsliedern lauschen, die von Eltern und Lehrern gemeinsam auf 

verschiedenen Instrumenten vorgetragen wurden. Zuvor fand schon eine ganze Woche Kulturpause für die 

Kinder statt. Viele haben wieder einstudierte Kunststücke oder Gesangs- bzw. Tanzbeiträge dem 

begeisterten Publikum präsentiert. Unser Schulchor trat am Donnerstag der letzten Schulwoche im 

nahegelegenen Seniorenheim auf und erfreute die Bewohner mit einem stimmungsvollen Programm. Am 

18.12. tagte das Schülerparlament unter Leitung von Frau Harsy. Die Vertreter der Klassen evaluierten mit 

ihrem Präsidenten Mohamed (4a) das Quietschi-Turnier und sprachen sich einstimmig dafür aus, ein solches 

Turnier evt. mit einer anderen Sportart zu wiederholen. Außerdem kamen unzählige Ideen für mehr 

Spielmöglichkeiten in den Pausen und Verbesserungsvorschläge für das tägliche Schulleben zusammen. 

Am letzten Schultag versammelten sich alle Kinder zum gemeinsamen Singen einiger Weihnachtslieder auf 

dem großen Schulhof und verabschiedeten sich so in die Ferien. 

Inzwischen ist die Schule flächendeckend mit WLAN ausgestattet. Damit ist die Voraussetzung geschaffen 

digitale Medien vermehrt im Unterricht einsetzen zu können. Ein erstes Ziel ist es, bis zum Beginn des 

zweiten Halbjahres jeden Jahrgang mit einem Tabletkoffer auszustatten, damit diese Geräte im Unterricht 

aktiv eingesetzt werden können. Die Smartboards welche auf Basis von Beamertechnik funktionieren 



werden demnächst durch moderne großformatige Touchscreengeräte, wie sie bereits in einigen Klassen 

installiert sind, ausgetauscht. Ich gehe noch von einem Wechsel in diesem Schuljahr aus. Das Kollegium hat 

sich in einer pädagogischen Konferenz Anfang November in der Benutzung dieser Geräte schulen lassen, 

um diese noch zielgerichteter im Unterricht einsetzen zu können. Das gemeinsam mit dem Amt für Soziale 

Arbeit geplante Lernförderprojekt startet nach den Weihnachtsferien. Wir hatten dazu gezielt Eltern zu 

einem Informationsabend eingeladen und über das Angebot berichtet. Eltern konnten sich hier sofort 

anmelden und vor allem auch sofort die Übernahme der Kosten durch Bildung und Teilhabe beantragen. Die 

Genehmigungsphase ist bereits abgeschlossen, wir haben die Fördergruppen geplant und sind noch in der 

Abstimmung mit dem ausführenden Lerninstitut. Die Förderangebote werden in die Stundenpläne der 

betreffenden Kinder übernommen und binden sich in die Ganztagsbeschulung ein. Wir werden über den 

konkreten Starttermin schnellstmöglich informieren. Über die Staatlichen Schulämter wurden die Schulen 

beauftragt sog. Schutzkonzepte zu entwickeln. Eine interne Arbeitsgruppe mit Frau Niemann, Frau Schütz 

und Herrn Rinder hat den Einstieg in die Thematik für das Kollegium vorbereitet und wir haben in einer 

pädagogischen Konferenz eine Risikoanalyse durchgeführt. Ziel ist es, die Schule zu einem noch sichereren 

Ort zu gestalten. Wir werden zukünftig über weitere Ergebnisse bzw. Maßnahmen berichten. Außerdem 

haben wir den Übergang zahlreicher Seiteneinsteiger aus unseren drei Intensivklassen in die Regelklassen 

vorbereitet. Dazu war ein intensiver Austausch im Kollegium notwendig. In pädagogischen Konferenzen 

haben wir den Rahmen dafür geschaffen, den Übergang so reibungslos wie möglich für alle Beteiligten zu 

organisieren. 

Für die Weihnachtszeit wünsche ich allen Familien besinnliche Stunden, einen guten Start ins Jahr 

2024 und in den Ferien gute Erholung. Ich bedanke mich bei allen Lehrkräften, dem pädagogischen 

Personal, der Schulsozialarbeit, den BFZ-Fachkräften, der Schulelternbeiratsvorsitzenden, dem 

Hauspersonal sowie den Küchenkräften für das Engagement im zurückliegenden Jahr und hoffe auf 

eine weiterhin gute Zusammenarbeit in 2024. 

Der Unterricht beginnt wieder am 15. Januar 2024 nach Plan. 

  

gez. Krüger           gez. Wiegand 

 


